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Entwicklung der Inobhutnahme-Zahlen in Deutschland in ausgewahlten
Jahren von 1995 bis 2021 (Angabe in absoluten Zahlen)
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Vorlaufige und regulare Inobhutnahmen von Kindern und Jugendlichen .
nach unbegleiteter Einreise
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Entwicklung der Inobhutnahmen nach unbegleiteter Einreise in .
Deutschland in den Jahren von 2016 bis 2021 und nach Geschlecht

(Angabe in absoluten Zahlen)
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Verteilung der Inobhutnahmen nach unbegleiteter Einreise nach

Geschlecht in den Jahren 2016 bis 2021 (Angabe in absoluten Zahlen)
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Alters- und Geschlechtsstruktur der vorldufigen Inobhutnahmen .
(§42a SGB VIII) im Jahr 2021
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Die vorlaufige Inobhutnahme endet mit...
(Mehrfachnennung maoglich)
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Verteilung der Inobhutnahmen von Kindern und Jugendlichen nach

unbegleiteter Einreise aus dem Ausland nach Bundeslandern (2021)

(Angabe in absoluten Zahlen)
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Nachrichtlich: Inobhutnahmen, beendet durch eine Altersfeststellung .
(nach § 42 f SGB VIII)

1800
Erstmals im Berichtjahr 1608

2018 wurden die 1600 1524

abgebrochenen
Inobhutnahmen durch 1400
Altersfeststellung mit

erhoben.
1200
Von den insgesamt

11.278 Inobhutnahmen 1 000

von unbegleitet
eingereisten Kindern
und Jugendlichen im 800
Jahr 2021, wurde in

1.608 Fillen die

Inobhutnahme nach 600
Altersfeststellung
beendet. 400
Hiervon sind rund 94,8%
200

mannliche, unbegleitet
eingereiste junge
Menschen.

84

Gesamt mannlich weiblich




VIELEN DANK FUR IHRE
AUFMERKSAMKEIT!

Bei weiteren Fragen kdnnen Sie uns gerne kontaktieren:

Institut fur Sozialpdadagogische Forschung Mainz gGmbH (ism)
Flachsmarktstr. 9
Sabrina Hund
55116 Mainz
Tel: 06131 / 240 41 - 40
sabrina.hund@ism-mz.de
www.servicestelle-junge-gefluechtete.de




	Folie 1:      Statistische Bundesamt (2022):  Statistik der Kinder- und Jugendhilfe  vorläufige schutzmaßnahmen 2021     Eigene Darstellungen
	Folie 2: Entwicklung der Inobhutnahme-Zahlen in Deutschland in ausgewählten Jahren von 1995 bis 2021 (Angabe in absoluten Zahlen)
	Folie 3: Vorläufige und reguläre Inobhutnahmen von Kindern und Jugendlichen  nach unbegleiteter Einreise
	Folie 4: Entwicklung der Inobhutnahmen nach unbegleiteter Einreise in Deutschland in den Jahren von 2016 bis 2021 und nach Geschlecht  (Angabe in absoluten Zahlen)
	Folie 5: Verteilung der Inobhutnahmen nach unbegleiteter Einreise nach Geschlecht in den Jahren 2016 bis 2021 (Angabe in absoluten Zahlen)
	Folie 6: Alters- und Geschlechtsstruktur der vorläufigen Inobhutnahmen  (§42a SGB VIII) im Jahr 2021
	Folie 7: Die vorläufige Inobhutnahme endet mit… (Mehrfachnennung möglich)
	Folie 8: Verteilung der Inobhutnahmen von Kindern und Jugendlichen nach unbegleiteter Einreise aus dem Ausland nach Bundesländern (2021) (Angabe in absoluten Zahlen)
	Folie 9: Nachrichtlich: Inobhutnahmen, beendet durch eine Altersfeststellung  (nach § 42 f SGB VIII) 
	Folie 10: VIELEN DANK FÜR IHRE  AUFMERKSAMKEIT!  Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne kontaktieren:  Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz gGmbH (ism) Flachsmarktstr. 9 Sabrina Hund 55116 Mainz Tel: 06131 / 240 41 – 40 sabrina.hund@ism-mz.de

